Sehr geehrte Teilnehmer des Europäischen Bürgerforums 2008/2009 und Europainteressierte

Die Teilnahme am Europäischen Bürgerforum 2008/2009 in Würzburg war eine sehr interessante Erfahrung für mich. Es hat gezeigt, wie gut sich das Ziel, den Bürgern Europa näher zu bringen, in die Tat umsetzen lässt. Ich war sehr beeindruckt vom Engagement und Interesse der Teilnehmer für Europa. Die Ergebnisse, die in den drei Arbeitsgruppen erarbeitet wurden, können sich sehen lassen und sind wertvolle Anregungen für meine Arbeit. Viele der Forderungen werden mit Sicherheit auch im Wahlprogramm der CSU-Europagruppe wiederzufinden sein. 
Bei all der Tatkraft darf man allerdings einen wichtigen Punkt nicht aus den Augen verlieren. Man muss abwägen, welches Thema auf welcher Ebene am sinnvollsten und effizientesten behandelt werden kann. Nicht bei allen Forderungen sehe ich die EU als Akteur gefordert. Die CSU setzt sich gerade dafür ein, dass das Subsidiaritätsprinzip erhalten und stärker beachtet wird. Die einzelnen Mitgliedstaaten sollten Hoheitsrechte in den Gebieten abgegeben, in denen eine Harmonisierung sinnvoll und praktikabel ist. Sie sollen sich aber auch ihre eigene Souveränität bewahren, ganz im Lichte des europäischen Mottos "Einheit in Vielfalt". 
Ich ermuntere Sie, auch in Zukunft an Veranstaltungen, wie dem Europäischen Bürgerforum 2008/2009 teilzunehmen und Ihre Meinungen und Ansichten mitzuteilen. Ich freue mich weiterhin auf gute Zusammenarbeit und wünsche Ihnen für die nächsten Veranstaltungen viele interessante Gespräche und ebenso gelungene Ergebnisse, wie sie in der Bürgererklärung aus Würzburg 2009 erzielt wurden.

Mit besten Grüßen

Dr. Ingo FRIEDRICH, MdEP
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